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Bekanntmachung.
Nr. 20,904 . Der TheilungScomnnffär, Simon GeirS von Emmingen ab Egg , ist durch

Entschließung deS großh. Justiz-Ministeriums vom 10. d . M . , Nr. 12 . 512, wegen UnfleißeS , zuhäufigen Wirkhshausbesuches und leichtsinnigen Schuldenmachens, sowie wegen seines mit seinen
dienstlichen Pflichten dem Staate gegenüber nicht veretnbarlichen Benehmens während der letztenRevolution aus der Liste der Theilungscommtffäre und Assistenten gestrichen worden.

Konstanz, den 21 . Drc . 1849 .
Großh. Regierung des SeekrriseS .

Fromherz .
Einhart.

Dienst -Nachrichten.
Auf den kath . Schul - , Meßner - und Orga-

nistendienst zu Rast , Amts Meßkirch , ist der
Haupllehrer AmbroS Merk zu Göschweiler
versetzt worden .

Auf den kath . zweiten Schul-, Meßner- und
Organistendienst Möhringen, Amts Engen, ist
der Haupllehrer Basil H öß zu Stühlingen ver¬
setzt worden .

Auf den kathol. Schul - , Meßner , und Or¬
ganistendienst Eßlingen, Amts Donaueschingen ,
ist der Hauptlehrer Benjamin Rh einer zu
Beuern, AmtS Stockach , versetzt worden .

Auf den kaihol. Schul - , Meßner - und Or>
ganistcndienst zu Beuern, Amts Pullendorf, ist
der Hauptlehrer Peter Maier zu Orsingen,
AmtS Sivckach, versetzt worden .

Auf den kathol . Schuldienst zu Osterdingen,
AmtS Stühlingen , ist der Haupllehrer Schrei -
der zu Jllmcnsee, versetzt worden .

Auf den kathol . Schul , - Meßner - und Or¬
ganistendienst F ' schbach , Amts Pillingen , ist der
Haupllehrer Joseph Summe ! zu Mahlspü-
ren , Amts Stockach, versetzt worden .

Auf den kathol . Schul - , Meßner - und Or¬
ganistendienst zu Niederrimsinqen , Amts Brei¬
sach, ist der Haupllehrer Joseph Behring er
zu Griesheim, Amts Staufen , versetzt worden .

Auf den kathol . Schul - , Meßner « und Or-
ganistendiensr Griesheim , Amts Staufen , ist
Hauptlehrer Ludwig Maier zu Radolphzell
versetzt worden .

Der kaihol. 1. Schul - , Meßner - und Orga¬
nistendienst Möhringen, Amts Engen, ist demII . Hauptlehrer Wilhelm Bert sche daselbst
übertragen worden .

Auf den kathol . Schul - , Meßner - und Or-
ganistenbienst Todtnauberg, Amts Schönau , ist
der Hauptlehrer Mathäus Gaßer zu Buchheim
versetzt worden.

Auf die kathol . zweite Hauptlehrerstrlle zu
Bräunlingen , Amts Donaueschingen , ist der
Hauptlehrer Johann Baptist Eitenbenz zu
Möhringen versetzt worden .

Baeanle Schulstellen .
Zum Behufe der Besetzung der mit einem

festen Gehalte von 250 fl. nebst freier Dienst¬
wohnung oder dem gesetzlichen Werthanschlage
für solche und einem Schulgelde von 1 fl. 4 kr.
für jedes Schulkind verbundene Hauptlehrerstelle
an der zur 3 . gesetzlichen Elaste gehörigen öffent-
licheu isr. Schule in Bruchsal werden die be¬
rechtigten Bewerber aufgefordert , mit ihren Be-
werdungsgesuchen , nach Maßgabe der Verord¬
nung vom 7 . Juli 1836, Regierungsblatt Nr.
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38, unter Anfügung ihrer AufnahmSfcheine und
der Zeugnisse über , ihren sittlichen und religiö¬
sen Lebenswandel , durch die betreffende großh .
BezirkSschulvisitatur bei der großh . BezirkSsckul»
vifitatur Bruchsal in Odenheim , binnen 6 Wo¬
chen sich zu melden

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[ 103]3 Nr. 18,483. Weinheim . sAuffor-

berung.J In Sachen der LiquidationS - Commis¬
sion bet großh . Kriegsministerium , Namens der
Verrechnung des früher » 4. Infanterie-Regi¬ments in Mannheim, gegen Karl Kochendör¬fer von Weinheim , zur Zeit flüchtig, Forderungbetr . , hat die Klägerin um Erlassung eines be¬
dingten Zahlbefehls gegen den Beklagten auf
Rückzahlung von 102 fl . 35 kr. welche derselbeals erwählter Oberlieutenant während der Re¬volution im Großherzogthum Baden , aus der
Eaffe deS ehemaligen 4. Infanterie-Regimentsüber seinen Gehalt bezogen hat, gebeten.

Beschluß :
Dem Beklagten wird aufgegeben , obige For¬derung der Klägerin binnen 3 Wochen zu be¬

zahlen oder anher zu erklären, daß er Einwand
gegen dieselbe zu machen habe , widrigenfallsder eingeklagte Betrag auf Anrufen der Kläge¬rin, sofern solches innerhalb weiterer 3 Monate
erfolgt , für zugestanden erklärt würde.Da sich Beklagter auf flüchtigem Fuße befin¬det , wird ihm diese Verfügung gemäß § . 275der P .-O. auf diesem Wege bekannt gemacht.Weinheim, den 11 . Der . 1849.

Großh. Bezirksamt.
Ger lach.

stsl Rr . 17,804 . Wetnheim . sFahn-
dung. s In brr Nacht vom 8. auf den 9 . No¬vember l . I . wurden dem Caspar Schmittvon Hochsachsen ans der Scheuer des LeonhardCbristmann daselbst ungefähr ; Ckr . dies¬
jähriger Tabak, im Werth von 8 fl. entwen¬det, was hiemtkBehufs der Fahndung auf den
zur Zeit noch unbekannten Thäter und den
entwendeten Tabak öffentlich bekannt gemachtwird .

Weinkeim , den 30. Nvv. 1849.
Großh. Bezirksamt.

Gerlach .
( ljl Weinhrim . sErkenntniß.j I . S .de , Direktion der Main - Neckar- Eisenbahn in

Darmstadt Kl . , gegen Friedrich Härter vonWeinheim , Kaufmann Friedrich Di es dach,Thierarzt Lpdtin , Joseph Kinfchers , Ja¬

kob WrtSbrod , Jakob F ild von Weinhrimund Gemeinderath Joseph Schottere » in
Schriesheim Bekl . , Schadenersatz-Forderungbetr.

Die Direktion der Main-Neckar - Eisenbahnhat gegen die genannten Personen folgendeKlage dahier eingereicht :
Am 23 . Sept . v. I ., deS Abends gegen 11

Uhr wurde die Main- Neckar- Eisenbahn in der
Nähe von Weinhrim, nämlich zwischen Wein¬
heim und Großsachrn und zwischen Wetnheimund Sulzbach , durch rtne mit Waffen , mitBrech- und andern Werkzeugen versehen»
Menschenmenge gewaltsam zerstört.Auf der Strecke zwischen Grvßsachsen und
Wetnheim , zwischen der Station 65 und 66,ungefähr 650 ' von dem Stationshaus Nr . 66
entfernt , bet dem sogenannten Rosenbrunnen,wurde von den Querschwellen der Kies aufgr-hauen und sodann das erste Fach, hestehendaus zwei Schienen und 5 Querschwellt« ausden Fuge« herausgehoben.

Von einem zweiten Fach wurden die Schie¬nen und Schwellen auseinander gerissen undden Damm hinuntergeworfen , eine Schiene
auch in den benachbarten Weinberg getragen.Auf der Strecke zwischen Wetnheim und
Sulzbach, zwischen den Stationen 62 und 63
bestand die Beschädigung darin, daß eine Schieneaufgrriffrn wurde. In derselben Rocht zwi¬schen Hund 12Uhr verunglückte nun ein von
Heidelberg kommender Persvnenzug bei der zer¬störten Stelle der Eisenbahn zwischen Groß-
sachsrn und Wetnheim. Der Zug gerieth näm¬
lich an der gedachten Stelle aus dem Geleise ,dir beiden Lokomotiven (Keßler Nr. 1 undKarl der Große Nr. 18) nebst TenderS stürz,ten den 14 ' Hohr » Bahndamm auf der west¬lichen Seite hinunter in dir Felder und schlu¬gen daselbst nm . Die unmittelbar folgendenWagen, nämlich zwei Pritschen -Wagen Nr . 181 ,183 und ein Psrrdewagen Nr. 114 , wurde»durch die Gewalt des Stoßes gänzlich zer¬trümmert und inrinanbrrgeschoben, rin darauffolgender Wagen wurde stark beschädigt , ausdem Geleise gehoben und an den Rand der
Dammböschung geworfen .Die folgenden Personenwagen wurden fastohne Ausnahme mehr oder minder stark be¬
schädigt .

Von den bei dem Zuge befindlichen 7 Per¬sonen wurden außer einigen unbedeutenden,keiner ärztliche « Hülfe bedürfenden rvntusso^nen , Wagcnmei ster Barth am Auge verletzt .
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Ducch die Gewalt des aus dem Geleise qe- >
ratheren Zuges wurde an dem der zerstörten '
Stelle zunächst gelegenen Schienrnstrang die
östliche Schiene durch das Anstoßen der Ma¬
schine auf die Länge von 3 ' verbogen , und
die damit corrrfpondirende Schiene erhielt
starke Einschnitte ln der Mitte und am Ende,
die vom Rade der Maschine herrührtrn .

Die Schwellen , über welche der Zug hin¬
lief , wurden zum Thetl aus der Lage geris¬
sen und der Damm und die Böschung , über
welche der Zug hinlief, aufgewühlt.

Hierdurch ist der Bahnverwaltung derMain-
Neckar - Eisenbahn, laut specificlrter Rechnung,
rin Schaden von 6695 fl . 9 kr. zugegangen.

In der Klage ist nun ferner behauptet, daß
die Eingangs genannten Prrsoncn , in der
Wohnung des Beklagten Friedrich Härter , dem
Versammlungslokale des Bürgervereins , und
in dem Wirthshause des Jakob Fild dahier,
rincstheils den Beschluß gefaßt hätten , die
Zerstörung der Eisenbahn zu bewirken , andern«
theils die an diesem Orte versammelte Menge
aufgeforbert hatten , die Zerstörung der Ei¬
senbahn auszusühren , und endlich dieser Zer¬
störung selbst angewvhnt und die Theilnrhmer
dazu angefeuert hätten-

Auf den Grund des L - R. -S . 1382 und 1lö3
wird die Bitte gestellt :

„ Ladung auf die Klage zu verfügen und
nach gepflogenen Verhandlungen zu er¬
kennen

Die Beklagten seyen unter sammtverbindli-
cher Haftbarkeit eines jeden Beklagten für die
ganze Forderung, verbunden , , den der Klä¬
gerin erwachsenen Schaden mit 6695 fl . 9 kr.
sammr Zins vom 23 . Sept. v. I ., binnen kur¬
zer Frist , bei Vermeidung der HülfSvollstre «
ckunz der Klägerin zu ersetzen und dir Kosten
dieses Rechtsstreits zu tragen.

( grz .) M . Rech , O .- G . - Adv.
hierauf ergeht :
Rr. 18,216. Beschluß .

Dem Beklagten Friedrich Härter, Kaufmann ,
Friedrich Diesbach , Thierarzt Lydtin , Joseph
Kinscherf, Jakob Weisbrod und Jakob Fitd
von Weinhetm und Gemeinderath Joseph
Schotterer von Schriesheim, wird unter Mit¬
theilung einer Dvppelschrist der Klage vom
20 . November d. I . aufgegeben , sich durch ei¬
nen gemeinschafllich zu bestellenden , gehörig
bevollmächtigten Anwalt binnen 4 Wochen auf
die Klage vernehmen zu lassen , widrigenfalls
der thatsächliche Klagvortrag für zugestauden

1 .)

und jede Schvtzrede dagegen für versäumt er¬
klärt würde.

Da sich der Beklagte Friedrich Härter auf
flüchtigem Fuße befindet , wird demselben auf
Antrag der Klägerin die Klage , nebst der hier,
aus erkannten Ladung auf diesem Weg « be¬
kannt gemacht .

Weinheim, den 15 . Dec . 1849 .
Großh . Bezirksamt.

G erlach .
( lZI Nr . 20,238 . Wrinheim . sFahn-

dung . j In der Nacht vom 7 . auf den 8 . d .M . wurde höchst wahrscheinlich unter Anwen¬
dung von eisernen Brechwerkzeugen in den

! Keller res Georg Hauck von Hochsachsen
j eingebrochen und wurden folgende Gegenstände
! entwendet : 1 ) Drei Laib Schwarzbrot » , im

Werth von 45 kr . 2) Drei Hafen voll Birn-
, muß im Werth , einschließlich der Häfen,

mit 4 fl. 3) 15 Stück Handkäse, im
Werth von 1 fl . 4) 2 bis 3 Körbe
voll Aepfel , im Werth von 1 fl. 12 kr.
Summa 6 fl . 57 kr. Was zur Fahndung auf
die entwendeten Gegenstände und auf den
zur Zeit noch unbekannten Thäter zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht wird .

Weinheim , den 22; Dec . 1849 .
Großh Bezirksamt.

Gerlach .
[ I01]3 Nr. 37,488. Mannheim . sVermö-

gensabsonderung.1 In Sachen der Ehefrau deS
gewesenen Leihhaus - Cassicrs Franz Barth ,
Margaretha , geb. Gerhard hier , gegen ihren
Ehemann , Vermögensabsonderung be «r . Die
Klägerin hat gegen ihren Ehemann folgende
Klage erhoben :

Durch Ehevertrag vom 8. Juli 1817 wurde
festgesetzt , daß zwischen beiden Ehegatten keine
Gütergemeinschaft statthaben , sondern jeder
Ehethrtl ausschließlicher Eigenthümrr seines
Ehe - Einbringens , so wie alles dessen bleiben
sollte , was ihm während der Ehe durch Schen¬
kung , Erbschaft oder auf sonst eine Art an ,
falle , weshalb auch bei Ermanglung einer Er¬
rungenschaft das jedem Ehegatten eigenthüm«
ltche Vermögen für Eheschulden nicht verhaf.
trt sey.

DaS Einbringen der Ehefrau sammt dem ,
was ihr während der Ehr anstel , belief sich
zuletzt auf fl . 71,261 . 33 ' / , kr . , worüber dem
Beklagten die Verwaltung zngestanden wurde.

Durch die zerrüttete Vermögenslage des Be¬
klagten , so wie durch dessen notorische Flucht,
ist der Rückersatz dcs genannten Einbringens
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an di« Klägerin gefährdet , weshalb fl« auf
Grund des 2, R. S . 1443 den Antrag auf
Gütersondrrung gestellt hat.

Zum Beweise der zerrüttrnen Vermögenslage
de » Beklagten hat sich Klägerin auf die Acten
I . S . der Lrihhausanstalt rc. ihren Ehemann
berufen. Es ergeht hierauf

Beschluß
Zur mündlichen Verhandlung über diese

Klage , so wie zur Vorlage der angerufenen
Acten werden beide Thetle auf
Dienstag den 15. k. M. , Vormittags 11 Uhr ,

vorgeladen. Der Beklagte unter dem Andro¬
hen , daß bei seinem Ausbleiben der thatsäch-
liche Klagevortrag für zugestandrn und jede
Schutzrede für versäumt, so wie dir Acte»
für anerkannt erklärt werden sollen.

Dies wird dem Beklagten , der sich auf
flüchtigem Fuße befindet , hiermit bekannt ge¬
macht .

Mannheim , den 8. Der. 1849.
Großh. Stadtamr.

Serger .
[ t] l Nr. 5735. Mannheim . ^Vermögens-

beschlagnahme -j I . U. S . gegen den Carabi»
nier Leopold Rosenthal von Ladenburg, we¬
gen Meuteret und Hochverrath. Wirb der be¬
reits früher angelegte Beschlag auf das Ver¬
mögen des flüchtigen Carabiniers im 2. Dra¬
goner-Regiment, Leopold Rosenthal von La¬
denburg , auch auf die Civilansprüche des be¬
schädigten Staates ausgedehnt , und solches
auf diesem Weg dem Angeschuldigten eröffnet .

Mannheim , den 26. Dec. 1849.
Großh. Untersuchungs- Commission für daß vor¬

malige 2. Dragoner -Regiment.
Rehm .

vflt . Nagel, a. j .
[ i ] l Nr. 34. Weinheim . fOeffentliche

Vorladung .^ Peter S ck m t t t von Wrtnhem ist
angeschuldiqr , der Maria Magdalena « ch m i d l e
von der Niedermühle bei St . Blasien um die
daare Summe von 195 fl . betrogen zu haben .Da sich Schmitt auf flüchtigem Fuße befindet,wird derselbe in Gemäßheit der Bestimmungen
der §§ . 1 und 3 deS provisorischen Gesetzes
vom 1 . August d . I . aufgefvrdert, sich binnen
3 Wochen dahier zu stellen , indem sonst nach
dem Ergrbniß der Untersuchung daS Erkennt-
niß gegen ihn gefällt werden würde.

Zugleich werde « säwmtliche Behörden er¬
sucht, auf den unten signalisirtenPeter Schmitt
zu fahnden und denselben im Berretungsfalle
hierher abzuliefern.

Signalement .
Peter Schmitt ist ein Mann von etwa 28Jahren , blonden lockigen Haaren , mittlerer

Größe und trägt einen blonden Bart.
Weinhetm , den 25. Dec . 1849 .

Großh . Bezirksamt.
Grrlach .

1103 )3 Nr . 29,783 . Ladenburg . fAuf-
sorderung .) In Sachen der Liquidations -Com¬
mission bei großh . Kriegsministerium , NamenS
der Verrechnung deS frühern 4. Jnfamerie-Re-
giments in Mannheim , gegen den flüchtigenTheobald Fath von Lavenburg , Forderungvon 74 fl . 34 kr. widerrechtliche Empfänge ausder RegimentScaffe betr. Der Beklagte wird
angewiesen , binnen 14 Tagen die Klägerin zu
befriedigen , oder die Forderung zuwidersprechen,widrigenfalls diese auf kiägerischeS Anrufen für
zugestanden erklärt würde.

Lavenburg , den 14. Dec. 1849.
Großh. Bezirksamt.

P . Meier .
ydt . Kirchner.

1103]3 SRr . 25,262 . Buchen . ^Bekannt-
machungd I . S . der Liquidations- Commissionbet großy. Kriegs - Ministerium NamenS der
Verrechnung deS früheren 4. Infanterie- Regi¬ments in Mannheim Kl ., gegen den flüchtigen
Friedrich Dörr von Hainstadt Bell . , For¬
derung betr .

Beschluß .
Dir Klägerin fordert an den Beklagten,welcher während der neuesten Revolution als

erwählter Offizier aus der Casse deS 4. In¬
fanterie-Regiments einen Equipirungsvoeschußvon 25 fl . bezogen hat, diesen auf den Grund
seiner höher« ungesetzlichen Stellung erhalte¬nen Betrag zurück. Auf die gestellte Bitte
wird nun dem Friedrich Dörr aufgegebcn ,binnen 8 Tagen die erwähnte Summe mit25 fl. nebst Verzugszinsen an die obengenannt»
Verrechnung zurückzubezahlen , oder aber in
dieser Frist seine Verbindlichkeit zu widerspre -
chen , anrernfalls die klägerische Forderungfür zugestande erklärt werde .

Dieses wird dem flüchtigen Friedrich Dörrauf diesem Wege verkündigt.
Buchen , den 14. Dec. 1849.

Großh. bad . Bezirksamt.
W a l l i.

[ 103J3 Nr . 15,499. P hiltppSburg .
fErkenntniß .^ In Sachen des Adolph Mur «maun von PhilippSburg gegen Adrian Mur «
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mann von da , Forderung de 2700 fl . aus
Darleihen und Gletchstellungsgeld betr .

Auf Klägers Antrag ist :
Beschluß .

Dem Beklagten wird aufgegeben den Klä¬
ger binnen 14 Tagen zu befriedigen oder sei«
ne Verbindlichkeit zu widersprechen , widrigen¬
falls auf Anrufen die Forderung für zugestan «
den erklärt würde .

DirS wird dem flüchtigen Beklagten auf
diesem Wege eröffnet .

Philippsburg , den 12 . Dec . 1849 .
Großh . Bezirksamt .

Kirchgeßner .
Feid .

li ; i Nr . 5697 bis 5726 . Mannheim .
^Bekanntmachung . ) Der bereits auf das Ver¬
mögen nachstehender der Meuterei und des
Hochverraths angeklsgter flüchtiger Personen
deS ehemaligen 4 . Infanterieregiments , ange¬
legte Beschlag wird nunmehr auch auf dir
Civilansprüche deS beschädigten Staates aus¬
gedehnt , was denselben auf diesem Wege be¬
kannt gemacht wird .
1. Oberlieutenant Guido Kapferer von Frei¬

burg .
2 . „ August v . Kloßwann von

Mannheim .
3 . Oberfeldwebel Johann Karl Kvchendorfer

von Weinheim .
4 . „ Martin Protz von Billig «

heim , Amts Mosbach .
5 . „ Franz Müller von Laden -

durg .
6 . Feldwebel Johann Anton Götz von Katzen «

thal , Amts Mosbach .
7 . n Michael Geiß von Hockenheiw ,

Amts Schwetzingen .
8 . u Peter Helder von Dühren , Amts

SinShetm .
9 . 19 Peter Linker von Mannheim .
10 . 99 Nikolaus Lutz von Mannhein .
11 . \ 9 Konrad Nagel von Graben ,

Landamts Karlsruhe .
12 19 Georg Michael Recker von Un «

kergimpern , Amts NeckarbischosS -
heim .

13 . ff Peter Karl Stein von Tauber¬
bischoffsheim .

14 . 99 Joseph Schmidt von Bierbron¬
nen , AmtS Waldshut .

15 . 91 Johann Georg Nimts von Wall¬
dürn .

16 . Fourier Franz Friederich August Manz
von Heidelsheim , Amts Bruchsal .

17 . 9t Franz Zehntmeier von Pforz¬
heim .

18 . Corperal Franz AntonBlattner vonOber -
hausen , Amts Philtppsburq .

19 . 9t Friedrich Carl Dörr von Hain¬
stadt , Amts Buchen .

20 . t9 Johann Feigenbutz von Rohrbach ,
Amts Heidelberg .

21 . 99 Anton Hupfer von Brenden ,
Amts Bonndorf .

22 . 99 Kriegsschüler Theobald Fath
von Ladenburg .

23 . 99 Johann Georg Wrltin von Rei¬
chenau , Amts Konstanz .
Johann Ehinger von Radolf .24 . 99
zell .

25 . Kriegsschüler Gefreiter Albin Fischer von
Mannheim .

26 . „ „ Friedrich Mone
von Heidelberg .

27 . Gefreiter August Giler von Pforzheim .
28 . „ Franz Xaver Berghauser von

Kürzell , Amis Lahr.
29 . Soldat Johann Baptist Manz von Zu -

zenhausen , Amts Stockach .
So verfügt Mannheim , den 26 . Dec . 1849 .

Großh . Untersuchungscommission des vormali¬
gen 4 . Infanterieregiments .

R e h m.
( 104 )2 Nr . 22 , 254 . N ecka rbisch ofs -

heim . sVersäumungs - Erkenntntß .^ In Sachen
der Ehefrau des Johann Christian Lai er von
Hasselbach , Katharina ged. Bauer , gegen ih¬
ren Ehemann Johann Christian Lai er allda
Vermögensabsonderung . Wird nach Ansicht der
L . - R . - S . 1350 , 1352 , 1356 , 1443 , 1445 , 1447
und § . 460 und 160 und 173 der P .- O . zu
Recht erkannt :

„ ES sey das Vermögen der Klägerin von
„dem deS Beklagten abzusondern , und letzte¬
rer unter Verfällung in die Kosten fürichul -
„dig zu erklären , die Klägerin mit ihrem
„ Beibringen binnen 14 Tagen bei Vcrmei -
„dung der Hülfsvollstreckung zu befriedigen . *

V . R . W .
Neckarbischofsheim , den 20 . Dec . 1849 .

Großh . Bezirksamt .
Fretter .

Krauth .
£ 10332 Nr . 26,591 . Tauberbischofs -

h r i m. ^Bedingter Zahlbefehl . ) I S . des Tho -
mas Hock von Tauberbischofsheim gegen den
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früher« ObergerichtsadvocatenDr. Kreitler
von da , Forderung von 143 fl . 8 kr. für ge«
leistete Fuhren betr .

Wird dem Beklagten hiermit aufgcgeben ,
den Kläger binnen 14 Tagen von Eröffnung
dieses an zu befriedigen oder feiner Verbind¬
lichkeit zu widersprechen , widrigenfalls auf
Anrufen deS Klägers die Forderung für zuge -
stande« erklärt wird.

Dies wird dem Beklagten, da er sich auf
flüchtigem Fuße befindet, auf diesem Wege be¬
kannt gemacht .

TauberbischvfSheim , den 20. Dec. 1849.
Großh. Bezirksamt.

Lang .
[103] 2 Nr. 26,225. Tau be r b ischvfS .

heim . lBedtngterZahlbesehl .j I . S . der Liqui¬
dations - Commission bet großh. KriegSmtni-
strrtum, Namens der Verrechnung des früher»
ersten Dragvnrrrrgiments in Karlsruhe , gegen
den flüchtigen Melchor Weilandt von
Schönfrld , Forderung von 276 fl. 44 kr. Zah¬
lung zur Ungebühr betr .

Wird dem Beklagten hiermit aufgegeben ,dir Klägerin binnen 14 Tagen von Eröffnung
dieses an zu befriedigen oder seine Verbindlich¬
keit zu widersprechen , widrigenfalls auf An¬
rufen der Klägerin die Forderung für zugr-
standen erklärt wird.

Dies wird dem Beklagten , da er sich auf
flüchtigem Fuße befindet , auf diesem Wege
bekannt gewacht .

Tauberbischofsheim, den 19. Dec. 1849 .
Großh. Bezirksamt.

Lang.
[ 104J2 Nr . 18,479. Gerlachsheim . sGe -

such ^ Die Lorenz O t t Wittwe von Ober-
balbach hat um Einweisung in den Besitz und
dir Gewähr der Hinterlassenschaft ihre » Ehe -
manneS nachgesucht .

Etwaige Einsprache dagegen ist binnen 6
Wochen dahier vorzutragen und zu begründen ,widrigenfalls dem Gesuche stattgegeben wer.
den würde.

GerlachSheim , den 19. Dec. 1849.
Großh . Bezirksamt.

Schneider .
L103] 2 Nr. 25,920. Taubrrbtschof « -

hetm . sBrdingtrrZahlbrfehl .nl I . S . derLiqui-dations . Commission bei großh. Krtegsmini-sterium, Namens der Verrechnung deS früherenvierten Infanterieregiments in Mannheim ge¬
gen den flüchtigen Karl Stein von Tauber .

bischofsheim , Forderung von 76 fl. 6 kr. Zah¬lung zur Ungcbühr betr.
Wird dem Beklagten hiermit aufgegeben ,die Klägerin binnen 14 Tagen von Eröffnung

dieses an zu befriedigen oder seine Verbind¬
lichkeit zu widersprechen , widrigenfalls auf
Anrufen der Klägerin die Forderung für zu¬
gestanden erklärt wird.

Dies wird dem Beklagten, da er sich auf
flüchtigem Fuße befindet, auf diesem Wege be¬
kannt gemacht.

Tauberbischofsheim, den 19. Dec. 1849.
Großh. Bezirksamt.

Lang .
[103] 3 Nr. 15,498 . P hi l ipp sbu rg .

sErkenntnißZ I . Sachen des Wilhelm Mur ,mann von Philippsburggegen Adrian Mur¬mann von da , Forderung sä 3880 fl . aus
Darleihen , Hauskauf und Gleichstellungsgeldbetr .

Auf Antrag de « Klägers ist :
Beschluß .

Dem Beklagten wird aufgegeben , den Kla¬
ger binnen 14 Tagen zu befriedigen , oder seine
Verbindlichkeit zu widersprechen , widrigenfallsauf Anrufen die Forderung für zugestaudenerklärt würde.

Dies wird dem flüchtigen Beklagten auf
diesem Wege eröffnet .

PhilippSburg , den 12. Dec. 1849.
Großh . Bezirksamt .

Ktr ch g eßner .
Feld.

Zehntablösungen.
In Gemäßheit deS § . 74 desZebntablösungS-

gefrtzeS wird hiermit öffentlich bekannt gemacht ,daß die Ablösung nachnenannter Zehnten end.
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt St . Blasienr
[105J2 zwischen der Pfarrei Unteralpfrn undder Gemeinde Lrhenwies ;2 ) im Bezirksamt Gerlachsheim :
[ 105]2 zwischen der Pfarrei Lauda und derGemeinde daselbst ;

3) im Bezirksamt Meßkirch :
[ 104J2 zwischen der St . Agatha - Kapelle in

Neidiugen und der Gemeinde daselbst ;4 ) im Bezirksamt Weinheim :
1103)3 zwischen dem Freiherr « von Waw-bolt zu Birkenau und der Gemeinde Wein-

heim ;
Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diese ab.

zulösendr» Zehnten tu deren Eigenschaft als
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Lehenstück, Stammguts-Theil , Unterpfand «.
s. w. Rechte zn haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo»
«aten nach den in den §§. 74 bis 77 des
Zehntablösungsgesetzesenthaltenen Bestimm»«,
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an den Zehntberechtigten zu halten.

Untergerichtliche Aufforderungen ,
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
sin A. - Nr. 4737. Mosbach . fGaoter-

kenntnißZ Gegen Johann Baptist Conrad ,
Straßenbauanfseher zu Rittersbach haben wir
Gant erkannt und wird Taqfahrt zum Richtig»
stellungs- und Vorzugsverfahren auf

Freitag den 25 . Januar k. I . ,
Morgens 8 Uhr,

anberaumt. Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diese Masse machen
will , hat solchen in genannter Tagfahrt
bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse, schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch Bevollmächtigte dabier anzumelden, die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfand-rechte zu
bezeichnen, und zugleich die ihm zu Gebot
stehenden Beweise, sowohl hinsichtlich der Rich»
tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht , dann ein Maffepfle-
aer und rin Gläubigerausschuß ernannt, und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
tretend angesehen werden.

MoSbach , den 14. Dec . 1849 .
Grvßh . Bezirksamt.

Brummer .
rät . Bihl .

[ t ] t A . Nr. 58,759 . Heidelberg . (Prä-
closivbescheid .f Die Ganl deS Lammwirth Ni-
colauS Kuhn in Schönau betreffend. Werden
alle Diejenigen , welche in der Tagfahrt vom
17. December d . I . die Anmeldung unterlassen
haben , von der vorhandenenMasse ausgeschlos¬
sen.

Heidelberg , den 17 . December 1849 .
Großh . Oberamt.

Thilo .
Schneider, « . j .

( t] 1 Rr . 25,596. T au b erb ts cko iS»
heim . l.Ga« terkenut«iß.^ Gegen dir Verlas.

sensckaftsmaffe deS Adam Jof . Heil man «
von Werbach haben « kr Gant erkannt und
Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugs »
verfahren auf

Freitag den 1l . Januar 1850,
Vormittags 9 Uhr ,anberaumt.

Alle, welche aus irgend einem Grunde An¬
sprüche an die Gantmaffe machen wollen, wer¬
den aufgefordert , solche in der Tagfahrt, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs« oder Unterpfands ,

- reckte zu bezeichnen, die der Anmeldende gel¬
tend machen will, auch gleichzeitig die Beweis»
urkunden vorzulegen oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutretrn .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt , auch >ekn
Borg- oder Nachlaßvergleich versucht , und es
sollen die Nichterscheinenden in Bezug auf
Lorgvrrglrich und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

TauberbischofSheim , den 10. Dec. 1849 .
Grvßh . Bezirksamt.

Lang.
Kauf -Antrage .

[ l ] i Warb stabt . sLiegenschastSversteige,
rung. j Der Erbvertheilung wegen werden an¬
der VerlassenschaftSmaffe des verlebten Land »
wirthS PH. Joseph Witt mann Wwe. dahier ,
M . A . geb . Baumann !, bis

Donnerstag den 24 Januar 1850,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause folgende Liegenschasteu
öffentlich zu Eigenthum versteigert :

ca. 6 ' /i Morgen Ackerland,
„ 3 */. Vrtl . Wiesen ,
„ 44 Rth . Garten und
„ 1 Vrtl . 10 Rth . Weinberg , in verschie .

denen Parcellen gelegen , tarirt zu 2100 fl.
und ersolgt hierbei der endgültige Zuschlag ,

) wenn der Schätzungspreis erreicht wird.
( Waibstadt, den 24. December 1849.
i Das Bürgermeisteramt,
j Wacker ,
s ©aber,
j Ol 1 Thairubach . Amt- Wirsloch. sLtr-

grnfchaftsvergeigerung/j Den Frz . Heinrich
I Bender Eheleuten dahier werden Mittwoch

den 9 . Januar 1850 , Mittags 1 Uhr , ihr
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Ammtlkche Liegenschaften im Wege Gerichts,
zugriffs zu Sigenthum »ersteigt , und erfolgtder Zuschlag , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird.

Thairnbach, den ss . Der. 1849.
ZtMm ermann , Bürgrrmstr.

vdt . PH . Heller .
[ l] l Sinsheim . i3« angsliegenschaftsver,

stetgrrung .^ Auf Betreiben der Gläubiger und
gemäß amtlicher Verfügung wird zur wieder¬
holten Versteigerung der sämmtlichen Liegen¬
schaften de« Dreher und Kammmachermeifters
jg. Karl Bender dahier, wie sie im Anzeige ,
blatt Nr. 89, 92 und 93 beschrieben sind, Tag¬fahrt auf

Mittwoch den 23. Januar 1850 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

anberauwt , und die« mit dem Anfügen zur
öffentlichen Kenntniß gebracht , daß der Zu¬
schlag nunmehr endgültig erfolgt , wenn auch
der Schätzangswerth nicht erreicht werden sollte.

Sinsheim , den 24. Der. 1849.
Das Bürgermeisteramt.

Haag .
Besch.[ 1J1 Reilingen . ^Liegenschaftsversteige -

rung .j AuS der Vormundschaft der AdamDorn ' scheu Kinder wird den 23. Januar 1850,Mittag« 1 Uhr , in hiesigem Rathhause auf
Eigenthum versteigert :

Ein rinstöckigteS Wohnhaus, Stall , hofraitheund Garten an der Hauptstraße, Tar45vfl .Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchätzungspretS und darüber erlöst wird .

Retlingen , den 21 . Der. 1849.
Bürgermeister.
Schuppel .

rstt. Molitor.[ l] ! Eschelbach . fZwangsliegenschaftsver-
Ürlgrrung3 Dem hiesigen Bürger Kaspar Ben¬der, Schuster, werden in Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 2. November d . I . , Nr. 26,641 ,seine sämmtlichen Liegenschaften , bestehend :1 ) aus einem zweistöckigten Wohnhaus ,2) 4 Ruthen Garte» ,3) 1 Viertel 35 Ruthen Weinberg ,4) 1 Viertel 39 Rurhen Wirsen und5) 4 Morgen 2 Viertel 23 Ruthen Acker-land ,

welches zusammen tarirt ist zu 2354 fl., bisMittwoch den 16. Januar 1850 ,' Nachmittags 1 Uhr ,aüf dem hiesigen Rathhause im ZwangSwegeöffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit

dem Bemerken ringekaden werde » , daß der
endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schä,
tzungspreiS erreicht werde.

Eschelbach , den 21 . Der . 1849.
Der Bürgermeister.

Rößler ,
[ ljt Lindach am Neckar . BezirksamtsEbrrbach. fZwangsliegenscbastsversteigerung.fNach verehrlichem Beschlüsse großh . Bezirks,amtS st. st . Eberbach den 7. Dec . 1849, Nr.11,826 , werden dir dem Ganlmann PhilippLehr ledig dahier zugehörigeLiegenschaitrn aufDienstag den 22. Januar k . I .,

Nachmittags 3 Uhr,im Hause des Bürgermeisters dahier öffentlichversteigert und es erfolgt der Zuschlag , wennder Schätzuogspreis erreicht und darüber ge,boten wird, die Liegenschaften sind :
1. SckätzangSpreis fl.13Rth . 73' Wiese in der Bründelswiese,« eben Gg . Mich . Z mmermann und Math.Lehr von Oberdielbach. 25
2.29 Rth . 40 ' Acker im Rath, neben Math.Lehr von Oberdielbach und neben Steph.Lehr . 203.

39 Rth. Acker im Krirenrrin, »rbenGg .Ad. Zimmermann und neben Hetnr. Zim¬mermann und Peter Entmann. 254.12 Rth. 32' Acker im Krautgarten , ne¬ben Mich. Lehrs Wwe. und Peter Helm . 20
Summa 90

Lindach, den 24. Der. 1849.
Großh . Bürgermeisteramt.

Helm .
vstt. Kirsch , Rathschrbr.

Ziegrlhausen . ^ZwangSliegrn,
schaftsversteigerung.f Dem hiesigen Bürger undSchuhmacher Ludwig RieS werden Mon¬tag den 14. Januar 1850 , Nachmittags 1Uhr , auf dem Rarhbause nachstehende Liegen-
schäften wiederholt öffentlich »ersteigt , und derendgültige Zuschlag ertheilt , wenn der Schä-
tzungSpreis auch nicht geboten wird.

Ein neu von Stein erbautes Wohnhaus mit'
zwei Wohnungen, Scheuer , Stall , gewölbtemund Balkenkeller , nebst einem Graöberg voncirca 1 Drtl . 21 «/ , 0 Rth. hier im Steinbach ,thal, neben Friedr . Schmitt und Thevd. Mi-charls begrenzt .
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2.
3 Vrtl . Acker im SchlriferSgrund , neben Adam

Laub und Sebastian Müller Wwe.
3.

2 Vrtl . 22Rth . Acker im Pfergel , neben ge-
weinen Pfad und Weg , andf. Leonh. Schwad.

Zirgelhausen , den 15 . D' c . 1849 .
Bürgermeister.
S chnetder .

vdt. Knobel .
<• [ 103 ]2 Sinsheim . fZwangSliegenschafts -
Versteigerung 1 Zum Vollzug deö amtlich verfüg¬
ten Liegenschaftszugriffs gegen Buchbinder Ja¬
kob Rotenbiller dahier haben wir Tag¬
fahrt auf

Mittwoch den 16. Januar 1850,
Nachmittags 3 Uhr ,

wiederholt anberaumt , wobei die in Nr . 15
und 17 deS AnzeigeblattS vom vorigen Jahre
beschriebenen Liegenschaften zum Aufgebot ge¬
bracht , und bei erreichtem SchätzungSwerth oder
eines MehrgebotS , endgültig zugeschlagen wer.
den.

Sinöheim, den 18. Dec . 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Haag .
Besch .

( l] t G .-Nr . 603 . AltluShrim . fLirgen-
fchafkSversteigerung ] Da bei der am 19 . die¬
ses abgehaltenen LtegenschaftSversteigerung deS
Michael Stephan von hier das Haus, wie
solches in Nr . 97 und 99 dieses Blatts beschrie¬
ben ist, den Schätzungspreis nicht erreicht har,
so wird solches Dienstag den 8 . Januar
1850, Mittags 1 Uhr , dahier auf dem Rath¬
haus einer nochmaligen Versteigerung ausge -
srtzk , und geschieht dabei der Zuschlag , auch
wenn solches unter dem SchäyungSprrtS blei¬
ben sollte.

AltluShrim , den 22 . Dec. 1849 .
Der Bürgermeister.

Büchner .
Zur Beglaubigung :

Hoffmeister , Rathschbr.
[ 102]3 Heidelberg . (Z -vangsliegrn -

sckaftsversteigerung.^ Dem Gemeinderath und
Waisenrichter Johannes Feigenbutz von
Rohrbach werden in Folge Beschlusses großh .
OderamtS Heidelberg vom 14 . d. M . im
ZwangSwege dessen sämwtliche im Kretsao-
zeigedtatt pro 1849 sub Kr . 90 und 91 be¬
schriebene, auf Rohrdacher Markung liegende ,
Lirgenschaften

Montag , den 21 . Jau . 1859,

i

)

DormiitagS 9 Uhr,auf dem Rathhause in Rohrbach öffentlich
versteigert und der endgültige Zuschlag «r-
theilt, wenn der SchätzungspreiS oder darüber
geboten wird .

Heidelberg , den 19 . Dec . 1849.
Großh . LandamtSrevisorat.

Bittmann .
Notar , Lederer.

[ 104] 2 SinSheim . fZwangSliegenschaftö -
versteigerung .f Zum Vollzug des gegen die Land,
wirth Johann Weiß 'schen Eheleute dahier amt »
lich verfügten LiegenschaftSzugriffs haben wir
Tagfahrt auf

Mittwoch den 16. Januar 1850,
Nachmittags 3 Uhr,

im Gemeindehause dahier anberaumt , wobei
nachfolgende Liegenschaften zum Aufgebot ge¬
bracht und bei erreichtem SchätzungSwerth oder
eines Mehrgebots endgültig zugeschlagen wer¬
den .

SchätzungSwerth fl.
Häuser und Gebäude .

1 .
Eine zweistöckige Behausung , sammt

Scheuer , Stallung unter einem Dache in
der Ziegelgaffe , eins. Andreas Maßholder
Wwe. , ands . Martin Betsch 1000.

2.
23 Rth . altes , oder 60 3/ , o Rth . neues

Maas Gras- und Baumgarten , ob der Be¬
hausung zwischen obigen Nebenliegern 40.

21 ° / , o Rth . neues Maas Grasgarten
und Rain , hinter dem Nägel ' schen KellerhauS
in der Ziegelgaffr , eins. Martin Betzka,
ands. Johann Weiß 30.

Ackerland.
4.

36Rth . alt , oder 94 ° / , „ Rth . neuMaaS
am DaiSbacher Weg Nr . 338 , eins, der
Weg , ands. daS Bächlein 80 .

5 .
1 Vrtl . 18 ’/i Rth. alten , oder 1 Vrtl.

53° /, , Rth . neuen Maaßes hinter der Let¬
tengrube Nr . 1014, eins. Schullehrer Din-
ges, ands. Gg . Gmehlin 80.

6.
1 Vrtl. alten , oder 1 Vrtl . 4 « / l0 Rth

neuen Maaßes im blauenBrüche ! Nr . *091 ,
»ins. Martin Stierte , ands. Friedrich Bes¬
serer 50

7.
1 Vrtl. 1 »/ . Ruth , alt , oder 1 Vrtl.
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9 ' /, , Ruth . neu Maas im Rang Nr . 540 ,
«ins. Gg . Besserer , ands. Casimir StorkS
Erben 60.

8.
1 Vrtl . 12 »/ , Ruth , alt , oder 1 Vttl .

37 Rlh . neu Maas in der Schorren , ne¬
ben Paul Spranz , und Bernhard Grill ,Nr . i an 479 80.

9.
t Vrtl . ll £ Rth . alten , oder t Vrtl .

54V,g Rth . neuen Maaßes im Rüdipfad ,eins. Gg - Heinrich Söhner , ands. Martin
Jllig , Nr . 403 80 :

10 . .
1 Vrtl . 8 | Rth . alten , oder 1 Vrtl .

2ö 4/ , 0 Rth . neuen Maaßes im RügbergNr - 1031, eins. Peter Würzinger , ands.
Georg Hoffmann 70.

11 .
1 Vrtl . 5z Rth . alten , oder 1 Vrtl .18 s/ i o Rth . neuen MaaßeS im HackdornRre 461 , eins. Conrad Naegele , ands . Eli ,

sabetba Storck 70.
12 .

2 Vrtl . 6 Rlh . alt , oder 2 Vrtl . 25 »/, ,Rih . neu Maas im Hohenberg Nr . 1033 ,eins , die Anstößer, ands. Adam Mückle 120 .
13.

1 Vrtl . 7 Rth . alten , oder 1 Vrtl . 23 »/ . ,Rth . im Rechengrunde Nr . z 1316 , eins .Martin Jlltg , ands. Johann Graf 50 .
14 .

35 Rth . alten , oder 91 ' /, , Rth . neuen
Maaßes in der Badstube Nr . 1548 , eins.
Heinrich Ellenberger , ands. Anstößer 90.

Wiesen .
15 .

25s Rth . alten , oder 66 »/, , Rth . neuen
MaaßeS zu Rüdtacker Nr . 4 326 , eins. Gg .
Besserer, ands. Philipp Allgaier 40 .

Weinberg .
16.

36 Rlh . alten , oder 94 »/, , Rth . neuen
MaaßcS in der Lettengrube Nr . 226 , «ins.Conrad '

Spengler , ands. Anstößer 50 .
Ga rtenla nd .

17.
5 Rth . alten , oder 13 ' /, , Rth . neuen

Maases im Bolz Nr . z an 9, eins. Leon¬
hard Geiger , ands. Martin Jllig 20.

18.
1 Vrtl . alt , oder 1 Vrtl . 4 8/ a , Rth .neu Maas Acker im blauen Brüche ! Nr .

1091 , eins. Philipp Koerbrr , andst Mar¬
tin Jllig Wwe . 50 .

19.
35 Rth . alt , oder 91 ' / . , Rth . neu Maas

Acker im Rothenberg Nr . 1102 , eins. Mar »
tin Besserer, ands. Aufziehenve 45 .

20.
1 Vrtl 5z Rth . alten , oder 1 Vrtl .18 »/, , Rth . neuen Maaßes , im Hackdorn,eins. Conrad Naegele , ands. Elisabeth «Storck 70 .

21 .
1 Vrtl . 26 Rth . altes , oder 1 Vrtl . 73

Rth . neu Maas Acker im Rothenberg Nr .971 , eins. Philipp Goetz, ands. Posthalter
Naegele 80 .

Dieses bringt man zur allgemeinen Kennt -
niß .

SinSheim , den 19 . Dec . 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Haa g .
Besch.

[ <04 ]2 Heidelberg . fHausvrrsteigerung ./>Das dem Schuhmachcrmetster Johann Re -
mede von hier zugehörige Wohnhaus , da¬
hier in der Zicgelgasse Lit . BNo . 145 liegend ,mit Hinterhaus und Hofraum 4 Rth . 14
Schuh 9 Zoll 9 Linien enthaltend , eins. Lo¬
renz und Friedrich Hartmann , ands . Heinrich
Hoedt , wird

Mitwoch den 9 . Januar 1850 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause abermals versteigertund sog eich zugeschlagen , wenn der Schä -
tzungswrrth auch nicht erreicht wird .

Heidelberg , den l9 . Der . 1849.
Bürgermeister .

Weber .
G . F . Sachs .

[ 104]2 Mannheim . fHauSversteigerung .1Das zur ErbtheilungS - Masse der MathäuSFucke Wwe . im Quadrate Lit . R 6 No. 11
liegende HauS nebst Zugehörde , wird auf den
Antrag der Betheiligten

Mittwoch den 15 . Januar 1850 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer deS Notar Bürck zum
zweitenmal öffentlich versteigert .

Mannheim , den 20 . Dec . 1849 .
Großh . StadtamtSreviforat .

W i nther .
[ 104J2 Gaiberg . fZwangsliegenfchaftS-

versteigerung.f Im Wege gerichtlichen Zugriffs
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werben dem hiesigen Bürger Georg Jakob
Walle wein dem äußern und seinen min «
derjährigen Kindern bis Mittwoch den 23 .
Januar 1850 , Nachmittags 2 Uhr , auf der
GerichtSstude nachfolgende Liegenschaften ver -
steigt und zugeschlagen , wenn der Schätzungs -
Preis «der darüber geboten wird .

1 .
Der Z Platz eines abgebrannten Wohnhau¬

ses mit der Feuerversicherungssumme von 231
fl. außen im Dorf , neben der Allmend , Ru¬
dolph Heffenauer und Mich . Arnold H . - Nr . 81 .

2.
Eine neue Scheuer allda , neben der Allmend

und Gg . Sauter , hinten eigenem Garten . H ^
Nr. 57.

3 .
lI Rch . 79 ' Kochgarten hinter der Scheuer ,

neben der Scheuer und Allmend und Gg .
Sauter .

4 .
I Brtl . 4Rth . 82 ' Acker im neuen Feld , in

den Maulbeerbaumstücken , vaS obere Theil ,
neben Gg . Müller jüngst , und Rud . Heffe¬
nauer .

5.
49 Rth . 79 ' Acker im mittler « Pfremenfchlag ,

neben Anton und Mich . Arnold .
6.

83 Rth . 86 ' Acker im Aspenwaldschlag , ne¬
ben Jak . Wallenwein b. d. K . und selbst.

7 .
1 Vrtl . 36 Rth . 27 ' Acker in der hintern

Köllischkling , neben Gemeinde und Frdr . GooS .
8.

44 Rth . 55 ' Acker , stoßt auf den Leimerweg ,
„ eben Joseph Finzer und Jak . Wallenwein jg .

9 .
j Rth . 99 ' Wiesen im Kirchwald , das un¬

tere Theil , neben Jak . Leonhard und geh . Rath
Zachariä zu Heidelberg .

10 .
74 Rth : 68 ' Wiesen im Grund , neben Frdr .

Henrichs Wwe . und Mich . Arnods Erben .
11 .

I Vrtl . 7 Rth . 44 ' Acker in den Mehläckern ,
«eben kath. Schule und Gg . Jak . Wallen -
wetn h . d. K .

12 .
60 Rth . 10' Acker im Tobel , neben Karl

Holl und Gg . Klingmann alt .
13.

89 Rth . 10' Acker im großen Acker , neben
Gg . Wallenwein jgst . und Angewann .

14.
55 Rth . 3 ' Acker im Spitzacker , im Nevfelb ,

« eben Jlck. Wallenwein und Nik . Eisele .
15.

1 Drtl . 25 Rth . 78 ' Acker in der lange «
Köllischkling , neben Gg . Klingmann jg . und
Gg . Wallewein jg .

16.
74 Rth . 37 ' Acker in der zugemachten Reute ,

neben Adam HimmelmannS Erben und Jak .
Heinr . Zimmermann .

17.
IVrtl . 6 Rth . 13 ' Acker in den sieben Vier¬

teln , neben Gg . Kltngmann jg . undGg . Wal -
lenwetn jg .

18.
49 Rth . 79 ' Wiesen in den Finkenwiese »,

neben Gg . Rösch und Rudolph Heffenauer .
19.

36 Rth . 69 ' Wiesen in den Wiesenäckern ,
neben Ad. Arnolds Erben und Joh . Schu¬
machers Erden .

20.
57 Rth . 65 ' Acker in den Spttzäckern , neben

Frdr . Botz und die Anstößer .
21 .

78 Rtd . 62 Fuß Acker in den Krautäckerv ,
neben Georg Klingmann alt beiderseits .

22.
49 Rth . 79 ' Kochgarten , ober den Häuser «,

neben der ev . Pfarrei und Metzger Gg . Rösch .
23 .

83 Rth . 86 ' Acker im Aspenwaldschlag ne¬
ben kath. Schule und selbst .

24 .
3 Rth . HauSgarten altes MüaS , außen im

Ort , neben der Allmend und Gg . Schneider .
Gaiberg , den 20 . Der . 1849 .

Bürgermeister .
Ziwmermann .

vdt . Reetanus .
[ 104J2 SinSheim . sZwangSltegenfchaftS -

versteigerung .^ Im Wege des Gerichtszugriffs
werden auf

Mittwoch , den 16 . Januar 1850 ,
Nachmittags 3 Uhr .

auf dem Rathhause dahier versteigert und bei
erreichtem Sckiätzungswerthe endgültig zuge¬
schlagen, folgende dem Bürger Franz Ludwig
Schieck dahier zugehörige Liegenschaften als :

Schätzungswerth fl .
1 .

1 Vrtl . 22z Ruth . alt . oder l Vrtl .
64 ' /, , Rth . neu Maas Acker in der Kap «
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piSau, eitierf. WUtnbnt , auders. Johann
Laubtnger.

2.
1 Drtl . alt , oder 1 Vrtl . 4®/ 10 Rth .

nrneS Maas Acker hinter der Lettengrube ,
eins. Jakob Kling , anders. Sebastian
Stork , Erben.

3.
1 Vrtl . 20 Ruthen alt , oder 1 Viertel

57 2/ J0 Rth . neu Maas Acker im Allen»
see, eins. Gg . Beck , ands. die Erbschaft .

4.
1 Vrtl . 6 Ruthen alt , oder 1 Vrtl .20 ®/, , Rth . neu Maas Acker im Renn¬

grund , eins. Amtsdirner Sternheimer ,
ands. Philipp Streger .

5.
1 Vrtl . 12 Ruthen alt , oder 1 Vrtl .376/10 Rlh . neu Maas Acker beim DilS-

bergel, eins. St «phan Schleck Erben , ands.
Helnrich Schwerin.

6.
1 Vrtl . alt , oder 1 Vrtl . 4 ®/ l0 Reh .

neu Maas Acker im Rüdtacker, einerseitsder Weg, ands. Georg Besserer .'
7.

1 Vrtl . 3 Rth . alt, oder 1 Vrtl . 12 ' /, ,Rth . neu Maas Wiesen bei der Lang¬
gaffe , eins. daS Erlenbächlrin , andseitsMartin Fleck in Dühren .

8.
Die Hälfte an ungefähr 2 Viertel alt ,oder 2 Vrtl . 9»/, , Rth . neu Maas Wie¬

sen in der Bretlenseite, einscils Georg
Brrgdoll , ands . die Erbschaft .

9.
3| Ruthen alt , oder 9 8/ 10 Rlh . neu

Maas in der Kappisau , eins. Frz . Schieck,ands. Joh . PH . Doll .
Zinst dem Stifte 3 kr. 3 ; Hllr .
Dieses bringt man zur öffentliche « Kennt-

niß .
Sinsheim , den 12. Rov . 1849.

Das Bürgermeisteramt.
Haag .

Besch.
[ 111 Zi r g e l h au srn , Oberamts Hei¬

delberg . sZwangsliegenschaftsversteigerung. f
Montag trn 14. Januar 1850, Vormittags11 Uhr, werden der Martin Matsch Wwe.hier

290

70

220

110

110

65

110

100

20

1 .
Ein Wohnhaus hier in der Reckarhöhle ,neben Grmrindsgut und Jakob Klormann ,reineS Etgenthum, Flur .-Nr . 569.

2.
3 Vrtl . 38 Rth . Acker auf der Gemarkung

Neckargewünd , neben Heinrich Fries und Gg .
Eppe, sodann

den Balthasar Maisch Eheleuten:
1 .

2Vrtl . 30®/, , Rth . Acker im Hohnberg, ne¬ben Georg und Martin Maisch . Flur -Nr . 84.
öffentlich »ersteigt und sogleich endgültig umdas höchste Gebot zugeschlagen .

Ztegelhausrn, den 15 . Der . 1849.
Bürgerm «istrr.
Schneider .

vdt. Knvber.[ 104]2 Schwetzingen . (Verkauf einer
Gastwirthschaft-l Aus der Gankmasse deS ge¬wesenen PosthalkersPhilipp Jakob Spitz da¬hier wird Montag de » 28. Januar 1850,Vormittag« 10 Uhr , im hiesigen Rathhause
versteigert t

Haus -Nr . 50. Ein zweistöckiges Wohnhausmit überbauter Einfahrt , Stallung , Schö¬pfen, Sckweinställen, zwei Kellern und sonst
liegenschaitlichrr Zugehördr , an der ober «
Straße beim Schloßeingange gelegen , neben
Abraham Forschner und I . A . Ehehalt , mit
Realschildwirihschaftsgerechtigkeit„ zumErb¬
prinzen^ versehen ,und wenn mindestens der Schätzungspreis er¬

reicht wird , sogleich endgültiger Zuschlag er-
theilt.

Schwetzingen , den 22 . Dec. 1849.
Bürgermeister.

Melde .
(10432 Mannheim . (Liegknschastsverstei -

gerung . 3 Auf Antrag der Joh . Georg B Ut¬ters aß ' schen Relikten wird der Erbverthri -
lung wegen

Montag den 14. Januar k. I .,
Mittags 3 Uhr,auf dem Geschäftszimmer deS Notariats -Ver¬walters Mühl dahier, das Haus Lit. H 3No. 15 öffentlich versteigert , und die Kauf¬liebhaber hierzu eingrlaven.

Mannheim, den 20. Dec . 1849.
Großh. Siadtamtsrevtsorat .

Win th e r.

Verantwortlicher Redakteur: Otto Müller .Vertag der Buchdruckerei des ?ath . Bürgerhospitals .
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